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relıg1öse Dımension hat, hat uch die Globalisierung relig1öse urzeln und verbreıtet
einen Erlösungsliıberalısmus. „Die Globalısierung 1st uch eine Kulturrevolution eben
die Ausbreıitung und Durchsetzung einer Marktzıvılısatıon als ‚befreiende‘ und ‚riıch-
tige‘ Antwort auf gut w1e alle gesellschaftspolitischen Probleme“ (58) In Kap wırd
die Entgegensetzung zwıschen Kultur und Globalıisierung explizit aufgehoben,
lautet die Überschrift hier doch Sozialpolitik und Globalıisierung als Kulturfrage. Dıis-
kussionswürdig 1st zudem die Reduktion aller sozlialpolitischen Entwicklungen auf die
kulturellen Grundlagen der verschiedenen Gesellschaften. Die Konsequenz 1St nämlıich,
59 keinen allgemeingültigen Begriff VO: Sozialpolitik und damıt auch keinen eiın-
heitlichen Ma{ißstab der Notwendigkeit der der Wünschbarkeıit estimmter wohltahrts-
staatliıcher Verhältnisse zibt  ‚CC (198, Fn 85) Der kulturalistische Blick hat damıt ZUr

Folge, dafß Bl 1n etzter Konsequenz einen ethischen Relatıyısmus mussen.
Aus einem ethischen Blickwinkel 1St N ber gar nıcht ausgemacht, ob die relıg1ösen Mo-
tiıvlagen und Tiefenstrukturen der Sozialpolitik nıcht doch eiınen fundamentalen moralı-
schen Kern aufweısen, mıiıt dessen Hılte ıne gemeinsame Sozialpolitik entwickelt Wel-

den könnte.
Angesichts der aktuellen sozialpolitischen Debatten der Bundesrepubliık ließe sıch

1mM Anschlufß R I4 ıne Erosion des normatıven Prinzıps der Sozialstaatlichkeıit dia-
onostizıeren, die dann konsequent auf die Erosion des relıg1ösen Fundaments zurückge-
führt werden muüßte. Demnach indet dıe sozialpolitische Theologie anscheinen! 1n Te1-
len der politischen FElite keinen Widerhall mehr. Statt dessen könnte INanmn argumentieren,
daß dıe sozialpolitische Theologie des Konfuzıianısmus FEinfluiß aut die westliche Sozial-
polıtık gewınnt. Die relig1ös imprägnıerten Argumente, die dıe beiden utoren 1n
Kap für das Ausbleiben der Sozialpolitik 1n Ostasıen rekonstruleren, sind uch A4UuS$

der Retormdebatte des westlichen Sozialstaatsmodells ekannt. och wüuürden E
weıt gehen wollen, da{fß die kulturellen Hintergründe und Motivstrukturen der Sozial-
staatskritik auf eıne relıg1öse Wende 1n der Sozialstaatsbegründung hınweıisen könnten?

An den Arbeitsbericht anschließend könnte NUu AaUus dezıidiert theologischer Pers ek-
tıve ıne ergänzende Antwort auf R.s/Ls These formuliert werden. Sıe müfte dıe
logische Eigenlogik stärker 1n den Vordergrund rücken. Es gilt verdeutlichen, da{fß
eiıne theologisch richtig verstandene sozialpolitische Theologie ımmer dem escha-
tologischen Vorbehalt steht. Dieser eschatologische Vorbehalt taucht 1ın der säkuları-
sı1erten Form der sozialpolitischen Theologıe der westlichen Sozijalstaaten nıcht mehr
auf. Die soz1ıal olitischen Heilsversprechen sınd 4Uus Sıcht der Theologie ann ber NUur

unzureichen. undıiert bzw. ausformuliert und eshalb uch antällıg für ıdeologische
Deutungen. Der christlichen Sozialethik 1St es aufgegeben, diese iıdeologiekritische
Kraft d€S eschatologischen Vorbehalts in einer sozialpolitischen Theologie eriınnern
und ıhn als unaufgebbaren 'eıl der theologischen Eigenlogik einzutordern. R/L sınd
dazu nıcht 1n der Lage, weıl ihre Untersuchung eiıne grundsätzlich sozialwissenschaftli-
che Ausrichtung hat. Durch die 1Ur sehr eingeschränkte Bezugnahme auf christliche
Theolo können s1e keın Verständnıis für die Eigenlogik der christlichen Religion und
ihrer eologıe entwickeln. Insotern ädt die sozialwissenschaftliche Untersuchung
VO R SE dazu e1ın, einen spannenden transdiszıplinären Dialog beginnen.
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